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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Ausschreibung.

Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über die
Lieferung nach verzeichneter Gegenstände:

Lieferanten, welche Angebote zu machen wünschen, sind ersucht, die
erforderlichen Formulare von der technischen Abtheilung der eidg. Kriegs-
material-Verwaltung zu verlangen, unter gleichzeitiger Bezeichnung der
Gruppe, für welche sie Eingaben zu machen gedenken.

Ohne gestelltes Verlangen werden von der Verwaltung nur an die gegen-
wärtig mit der technischen Abtheilung im Vertragsverhältniß stehenden
Lieferanten Formulare gesandt.

Die Angebote sind uns verschlossen und mit der Aufschrift „ A n g e b o t
für K r i e g s m a t e r i a l " franko bis zum 22. Juli einzusenden.

Mittheilungen, welche der Beantwortung bedürfen, sind der Verwaltung
getrennt vom Angehot zu übermachen.

Die Lieferungstermine beginnen mit dem 1. März und schließen, beson-
dere Vereinbarung vorbehalten, mit dem 31. August 1889. Musikinstrumente
sind bis zum 15. März abzuliefern.

Alle Preise sind franko Packung und Transport auf die dem Lieferanten
nächstgelegene schweizerische Eisenbahnstation zu stellen.

Rücksendungen von Packmaterial, sowie von Ausschusswaaren, fallen zu
Lasten des Lieferanten.

Muster können auf unserer Verwaltung eingesehen werden.
Ordonnanzen sind vom e i d g e n . O b e r k r i e g s - K o m m i s s a r i a t

(Druckschriften-Verwaltung) zu beziehen.
Zeichnungen und Beschreibungen der mit * bezeichneten Artikel werden

von unserer Verwaltung abgegeben.
Die Lieferanten erhalten alle von der Verwaltung zu verabfolgenden

Gegenstände (Garnituren, Sattelbäume, Strickwerk etc.) gratis und franko
auf die zunächst gelegene Eisenbahnstation geliefert.

Das Nähere besagen die Angebotbogen.



Gruppe.

I. Gruppe.

II. Gruppe.

Bedarf. G e g e n s t a n d .

10000
18000
3000
1300

13000
1350

13000
300
400

1000
250
500
250
300
100
100
250
100
300

1570
1570

190

Gewehrriemen.
Leibgurten.
FascEinenmessertaschen, einfache.
Faschinenmessertaschen mit zwei Sehnallen.
Bajonnetscheidentaschen.
Bajonnetscheiden mit Schlaufen.
Patrontaschen für Infanterie.
Patrontaschen für Kavallerie.
Säbelkuppel für Dragoner und Guiden.
Säbelkuppel für Train.
Trommelkuppel mit Kniefell.
Trompetertaschen.
Tragriemen für Trompeten.
Tragriemen für Trommeln.
Fouriertaschen für Unberittene.
Fonriertaschen für Berittene.
Karabinerriemen.
Revolverfutterale mit Kiemen.
Sanitäts- U nteroffizierstaschen.
Sanitäts-Trägertaschen.
Wasserflaschenriemen.

Offiziers-Eeitzeuge, i. Qualität, vollständige, nebst
Zäumnng und Gebissen, vordem und hintern Pack-
taschen, Packriemen, Gurt, Steigriemeu mit Bügel,
Sattelunterlagdecke.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko
Ankunftsstation: den Filz zu den Unterlagdecken.

Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

Modell.

Ordonnanz vom 24. April 1874, zweite Auflage.
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Gruppe. Bedarf. G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

II. Gruppe. 300 Vollständige Kavallerie-Reitzeuge mit Zäumung (ohne
(«bisse), racktascnen, Jb*ackriemen, Sattelgurt,
Steigriemen (ohne Bügel), Unterlagdecke, Vorraths-
munitionstaschen und Hufnageltäschchen.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko:
Sattelbaum mit Grundsitz, hänfenes Gurtstück, Pilz
und Tuch zu Unterlagdecke und Stegpolster, Keile;
ferner Gebisse und Steisbüeel.

20 Eemontensättel mit Sattelgurt, Steigriemen mit Büsrel.
Zäumung (ohne Gebisse) und Unterlagdecke.

fliezu liefert die Verwaltung gratis und franko :
den Filz zu den Unterlaedecken.

190 Sattelkisten für Offiziers Reitzeuge.
600 Grundsitze, aufgespannt.
300 Hänfene Grurtstücke zu Kavallerie-Sattelgurten.
300 Karabinerholftern.
30 Revolvertaschen.

580 Stallhalftern für Kavallerie.
580 Stallgurten „ „
580 Kopfsäcke
340 Puttersäcke „ ,,
340 Paar Heugarne.
640 Fouragirstricke.
880 > Pferdedecken.
560 Kopfsäcke ans Segeltuch für Artillerie.
150 Futtersäcke für Artillerie.

Ordonnanz vom 3. Februar 1875,
Zeichnung vom 16. April 1881 und
Vorschrift.

Modell.

Vorschrift und Zeichnung vom 20. Mai 1880.
Ordonnanz vom 3. Februar 1875.

Modell und Vorschrift.
OrdonnanzüberdasArtilleriepferdeputzzeugvon 1876.

Modell.



Gruppe. Bedarf. G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

l
II. Gruppe.

III. Gruppe.

IV. & V, Gruppe.

300
300
120
60

150
590
150

15000
800

200
300
700

500
1400
2500
900
200

1000
40

120
120
50
40
27
18

^Debergurten für Artillerie.
Hänfene üurtstucke zu Tramsattelgurten.
Gurtstüoke zu Packgnrten.
Leitseil-Handstücke.
Äe vol verschnüre
Staublappen für Kavallerie, als Taschen eingerichtet.
Staublappen für Artillerie.
Braunmelirte wollene Bivouakdecken.
Brannmelirte wollene Lazarethdeoken.

Wollene Schlagband zu Peldweibel-Säbel.
Trompeterschnüre.
Mundstückschnüre.

Säbel für unberittene Offiziere.
Säbel für berittene Mannschaft.
Faschinenmesser.
Pionniersäbel.
Säbel für Infanterie-Feldweibel.
Säbelbajonnete mit Scheiden.
Feldbeile.
Cornets.
Bügel.
Baßtrompeten.
Althorn.
Barytons B.
Barytons B (Helikon).

Ordonnanz vom 24. April 1874.
Ordonnanz vom24. April 1874 und Modell,

l Ordonnanz vom 27. März 1876
| und Zeichnung vom Dezember 1880.

Modell.
Ordonnanz vom 3. Februar 1875.

Ordonnanz über das Artilleriepferdeputzzeug von 1876,
Muster und Vorschrift.

Modell.

Ordonnanz und Modell.

Ordonnanz v. 3. Februar 1875 & Modell.
Modell und Vorschrift v. 10. Dezbr. 1877.

Modell.



Gruppe. Bedarf. G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

IV. & V. Gruppe, 30 ! Barytons Es.
ö(X) l Trommel schatte (Zargen) aus 0,6 mm. dickem, geham-

I mertem Messingblech, Fuge hart gelöthet, Haken
und Spannbügel mit Kupfernieten befestigt, mit
Spannhaken.

300 Paar Trommelschlägel aus schwarzem Ebenholz oder
braunem Eisenholz.

530 Striegel aus Stahlblech mit Hufräumer, für Kavallerie.
210 Striegel aus verzinntem Stahlblech, für Artillerie.
210 Hufräumer aus Stahl.
680 Pferdebürsten, Modell 1884 (Borsten versetzt, im Schnitt

gewölbt).
60 Remontenbürsten, Modell 1884 (Borsten versetzt, im

Schnitt gewölbt).
590 Hufsalbbürsten mit Futteral, für Kavallerie-Pferde-

putzzeuge.
160 Hufsalbbürsten mit Futteral, für Artille.rie-Pferde-

putzzeuge.
740 Hnfsalbbüchsen.
740 Schwämme.
200 Fouriertasehen-Ausrüstungen.
470 Feldstecher (mittelst Auszng und Schraube verstell-

bar), mit Ètni, Kiemen und Schnur.
1570 Blendlaternen.
1570 Büchsen ans Weißblech.

Modfll und Vorschrift v. 10. Dezbr. 1877.
Modell 1884.

Modell 1886.

Ordonnanz v. 3. E'ebruar 1875 & Modell.
\0rdonnanz über das Artilleriepferde-
/ putzzeng von 1876 und Modell.

Zeichnung una flioaeu.

Modell.

Ordonnanz v. 3. Februar 1875 & Modell.

Ordonnanz über das Artilleriepferde-
putzzeug von 1876 und Modell.

n
Muster.
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Gruppe. Bedarf.
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S

£
4H
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G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

VI. Gruppe. 300 Trainsättel von braunem Zeugleder, nach Modell der
Jiavalleriesattel, mit Sattelgurt, steigriemen ohne
Steighügel, Strangenscheiden mit Bauchriemen.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko
Ankunftsstation: Sattelbaum mit Grundsitz, Gurt-
stiicke zu Sattelgurt, Pilz zu Stegpolster, Sattelgurt-
unterlagen, Steigbügel und Garnituren.

300 Englische Kummte mit Kummtriemen.
Hiezu liefert die Verwaltung die Kummteisen.

150 Paar Kummtgeschirre. ans angeschwärztem Zeugleder
gearbeitet: Lederhalfter mit Halfterstrick, Stangen-
und Trensenzaum mit Zügeln, Zugstrangen mit
Zugriemen und Anstößen: Eückhaltriemen mit
Bückhaltkloben, Hintergescnirr mit Hintergeschirr-
riemen und Strangenträgern.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko:
Geschirrgarnituren, Zugstrangen, Anstöße u. Gebisse.

60 l Paar Krnstblattgeschirre (zum Fahren vom Uock aus),
aus ungescnwarztem ideugieaer, bestenena aus : Räu-
mung (linke und rechte Halfter mit Halfterzügel),
Brustblatt, Tragriemen, Packgnrt, Bückhaltriemen
mit Rückhaltkloben, Kreuzblatt, Hinterblatt, Zng-
strangen und Anstößen, Strangenträgern, Kreuz-
zügeln etc.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko:
Geschirrgarnituren, Zugstrangen, Anstöße, Pack-
gurtstücke, Leitseil-Handstüeke und Gebisse.

Zeichnung vom August 1882 und Modell.

Ordonnanz 1853 und Modell.

Zeichnung vom Dezember 1878 und
Supplement vom Januar 1880.

Ordonnanz vom 27. März 1876 uad
Zeichnung vom Dezember 1880.

co



Gruppe. Bedarf. G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

VI. Gruppe. 150
300
300
450
150
60

200

Pferdetornister ans schwarzem Verdeckleder.
Paar Zngstrangen.
Paar Anstöße.
Paar Packriemen.
Trainpeitschen.
Lange Peitschen.

Unterkummte.

B e r n , den 30. Juni 1888.

Ordonnanz vom 24. April 1874 n. Modell.
\ Zeichnung vom Dezember 1878 und
/ Supplement vom Januar 1880.
Ordonnanz vom 24. April 1874 u. Modell.

n
Ordonnanz vom 27. März 1876 und Zeich-

nung vom Dezember 1880.
Muster.

Technische .AJbtheilu.ng'
der eidg. Kriegsmaterialverwaltung,
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Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r o d und F l e i s c h für die Vorkurse des
Artillerie-Regiments Nr. 2/VIII. in S u r s e e — 26. August bis 6. Septem-
ber — und des Feldlazareths Nr. VIII, nebst Truppensanitätspersonal in
Z u g — 29. August bis 8. September — werden hiemit zur freien Konkur-
renz ausgeschrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für Brod
und Fleisch" bis Samstag den 21. Juli nächsthin dem Unterzeichneten
franko einzusenden.

Die Bewerber bleiben nach Ablauf dieses Termins für weitere 14 Tage
für ihre Eingabe behaftet.

Bezeichnung; der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sowohl für die Bewerber als die Bürgen sind den Angeboten beizu-
legen. Letztere Eequisite sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind beim Ober-Kriegskommissariat in Bern,
auf den Kantonskriegskommissariaten in Luzern und Zug und beim Unter-
zeichneten aufgelegt.

B e r n , den 1. Juli 1888.
Der Kriegskommissär der VIII. Division:

Siegwart, Oberstlieutenant.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von M e h l , S c h l a c h t v i e h (inländische Waare),
W e i n , K ä s e , T a n n e n h o l z , Heu und Stroh (Kasernenstallungen)
für die bevorstehenden Brigade-Uebungen der VIII. Armeedivision auf dem
Waffenplatze L n z e r n werden hiermit zur freien Konkurrenz ausge-
schrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für Mehl,
Schlachtvieh, Wein, Käse, Tannenholz, Heu und Stroh" bis Samstag den
21. Juli nächsthin dem Unterzeichneten franko einzusenden. — Die Be-
werber bleiben nach Ablauf dieses Termins für weitere 14 Tage für ihre
Eingaben behaftet.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
gung sowohl für die Bewerber als die Bürgen sind den Angeboten beizu-
legen. Letztere Requisite sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind beim Ober-Kriegskommissariat in Bern,
auf dem K a n t o n s - K r i e g s k o m m i s s a r i a t in Luzern und beim Unter-
zeichneten aufgelegt.

Den Angeboten für Mehl, Wein und Käse sind entsprechende Muster
beizulegen.

B e r n , den 1. Juli 1888.
Der Kriegskommissär der VIII. Division:

Siegwart, Oberstlieutenant.
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Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r o d und F l e i s c h für die Militärkurse pro
1888 auf den "Waffenplätzen S c h a f f h aus en und Z o f i n g e n werden
hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für
Brod oder Fleisch" bis 23. Juni nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat
franko einzusenden.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf den Kantons-Kriegskommissariaten
in S c h a f f h a u s en und Aar au und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 5. Juni 1888.

Bas eidg. Ober-Kriegskoinmissariat.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif t l ich und porto-
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das Gebur t s j ah r deut-
lich angehen.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Postkommis in Genf.
2) Briefträger in Genf.

Anmeldung bis zum 13. Juli
1888 bei der Kreispostdirektion
in Genf.;

3) Briefträger in Lausanne. Anmeldung bis zum 13. Juli 1888 bei der
Kreispostdirektion in Lausanne.

4) Briefträger in Eggiwyl (Bern). Anmeldung bis zum 13. Juli 1888 bei
der Kreispostdirektion in Bern.

5) Briefträger, Packer und Büreaudiener in Ölten. Anmeldung bis zum
13. Juli 1888 bei der Kreispostdirektion in Basel.

6) Ablagehalter, Briefträger und Bote in Mandach (Aargau). Anmeldung
bis zum 13. Juli 1888 bei der Kreispostdirektion in Aaran.
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7) Postkommis in Zürich. Anmeldung bis zum 13. Juli 1888 bei der Kreis-
postdirektion in Zürich.

8) Kondukteur für den Postkreis 1 , ,.
St. Gallen l Anmeldung bis zum 13. Juli

„. , '. , ' . -_. .. . , ,„. } 1888 bei der Kreispostdirektion
H) Ablagehalter m Wolfertswyl (St. l in gj Gallen

Gallen). J
10) Telegraphist in Zürich. Gehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. August

1873. Anmeldung bis zum 18. Juli 1888 bei der Telegrapheninspektion
in Zürich.

11) Telegraphist in Delsberg. Gehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. August
1873. Anmeldung bis zum 18. Juli 1888 bei der Telegrapheninspektion
in Ölten.

1) Eine Gehülfenstelle bei der Zollverwaltung. Anmeldung bis zum 4. Juli
nächsthin bei der Zolldirektion in Lugano.

2) Briefträger in Genf. l Anmeldung bis zum G. Juli
_, . > 1888 bei der Kreispostdirektion

3) Briefkastenleerer in Genf. l jn (jenf

4) Posthalter in Komont (Freiburg).
5) „ » Anbonne (Waadt).
€) Ablagehalter und Briefträger in

Gousset (Freiburg).
7) Ablagehalter und Briefträger in

Vauderens (Freiburg).
8) Briefträger in Lucens (Waadt).

9) Postkommis in Bern. Anmeldung bis zum 6. Juli 1888 bei der Kreis-
postdirektion in Bern.

10) Briefträger in Basel. Anmeldung bis zum 6. Juli 1888 bei der Kreis-
postdirektion in Basel.

11) Briefträger und Bote in Stein (Aargau). Anmeldung bis zum 6. Juli
1888 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

12) Postkommis in Wyl (St. Gallen).. Anmeldung bis zum 6. Juli 1888
bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

13) Postkommis in Davos-Platz (Graubünden). Anmeldung bis zum 6. Juli
1888 bei der Kreispostdirektion in Chur.

14) Telegraphist in Romont (Freibarg). Gehalt Fr. 240, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 4. Juli 1888 bei der Telegraphen-
inspektion in Lausanne.

Anmeldung bis zum 6. Juli
1888 bei der Kreispostdirektion in
Lausanne.
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Bekanntmachung.

Der schweizerische Zolltarif bearbeitet nach den Ge-
setzen vom 26. Juni 1884 und 17. Dezember 1887 und den Konventional-
tarifen, mit Erläuterungen und Spezialentscheiden über die Anwendung des-
selben, nebst statistischem Waarenverzeichniß und alphabetischen Registern,
ist nunmehr in deutscher und in französischer Ausgabe im Drucke er-
schienen und kann gegen vorherige Einsendung von Fr. 1. 50, für das
Ausland gegen Einsendung von Fr. 2. —, Inbegriffen Frankatur, bei don
Zolldirektionen in Basel, Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf
bezogen werden.

Das Erscheinen der i t a l i e n i s c h e n A a s g a b e , welche sich noch
in Bearbeitung befindet, wird seiner Zeit ebenfalls bekannt gemacht werden.

B e r n , den 15. Juni 1888.
Eidg. Oberzolldirektion.

Bekanntm achung

Der eidgenössische Staatskalender für 1888/1889, mit dein
Militär-Etat, 18 7/8 Bogen stark, ist nunmehr im Druck er-
schienen, und kann à 1 Franken bei unserm Sekretariat für Druck-
sachen bezogen werden.

Bern, den 2. Juni 1888.
Die Schweiz. Bundeskanzlei.

A n m e r k u n g . Frankomarken können als Bezahlung nicht ange-
nommen werden.
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